
 

Datenschutzerklärung zur KidS-Studie 

Diese Datenschutzerklärung dient zur Erfüllung der 
nach Artikel 13 EU DSGVO geforderten Informati-
onspflicht bei Erhebung von Daten zum Zeitpunkt 
der Erhebung bei betroffenen Personen. 

Allgemeines 

Das Forschungsteam der KidS-Studie garantiert 
eine hohe Datensicherheit und die strenge Einhal-
tung aller Datenschutzbestimmungen. Unsere Vor-
gehensweise wurde von der Ethikkommission des 
Fachbereichs 03 der Johann Wolfgang Goethe-Uni-
versität Frankfurt am Main geprüft. Sie entspricht 
der nationalen und europäischen Gesetzgebung, u. 
a. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) so-
wie dem Hessischen Datenschutz- und Informati-
onsfreiheitsgesetz (HDSIG). 

Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig und be-
darf bei Kindern und Jugendlichen im Schul- und 
Kindergartenkontext der elterlichen Zustimmung. 
Die Teilnahme kann jederzeit ohne Angabe von 
Gründen und ohne nachteilige Auswirkungen be-
endet werden. Im Folgenden möchten wir Ihnen 
transparent darlegen, wie wir die Vertraulichkeit 
der Angaben und den Datenschutz gewährleisten. 

Befragungen 

Die KidS-Studie umfasst eine Schul- und eine Kin-
dergartenbefragung. Befragungen finden nur in 
Schulen und Kindergärten statt, deren Leitung der 
Teilnahme ausdrücklich zugestimmt hat. Es findet 
keine Weitergabe personenbezogener Daten an 
Dritte statt. 

Schulbefragung 

Befragt werden ca. 2400 Schülerinnen und Schüler 
an Grund- und weiterführenden Schulen sowie de-
ren Eltern bzw. Erziehungsberechtigte. Das For-
schungsteam führt die Befragung der Schülerinnen 
und Schüler vor Ort an der Schule in Präsenz durch. 
Die Eltern bzw. Erziehungsberechtigten werden on-
line befragt. Insgesamt finden drei Befragungen 
statt, jeweils einmal pro Jahr: im Frühjahr/Sommer 
2026, im Frühjahr 2027 und im Frühjahr 2028. 

Kindergartenbefragung 

Befragt werden die Eltern bzw. Erziehungsberech-
tigten sowie die Erzieherinnen und Erzieher der 
Kinder. Erzieherinnen und Erzieher werden aus-
schließlich zu Kindern gefragt, für die eine Zustim-

mung der Erziehungsberechtigten vorliegt. Die Kin-
dergartenkinder selbst werden nicht befragt. Die 
Befragungen der Eltern sowie der Erzieherinnen 
und Erzieher werden jeweils online durchgeführt. 
Insgesamt finden drei Befragungen im Abstand von 
ca. sechs Monaten statt: im Mai 2027, im Novem-
ber 2027 und im Mai 2028. 

Speicherung der erhobenen Daten 

Die Befragungsdaten werden vom Forschungsteam 
der KidS-Studie auf sicheren Servern der Goethe-
Universität Frankfurt am Main gespeichert. Dabei 
gelten höchste Sicherheitsstandards, die allen An-
forderungen des Hessischen Datenschutz- und In-
formationsfreiheitsgesetzes (HDSIG) und der Da-
tenschutz-Grundverordnung (DSGVO) entspre-
chen. 

Personenbezogene Daten (z. B. Namen der Befrag-
ten) werden stets strikt getrennt von den Befra-
gungsdaten verarbeitet. Dies gilt auch für Informa-
tionen zu Freundschaftsnetzwerken. Um diese 
Netzwerke zu erfassen, zeigen wir den Teilnehmen-
den während der Befragung die Namen der teilneh-
menden Kinder und Jugendlichen. Verarbeitet wer-
den aber nur zu den Namen zugehörige Identifika-
tionsnummern (IDs). Jedes Kind und die dazugehö-
rigen Elternteile erhalten eine ID (z. B. „6679“ für 
das Kind und „4433“ für ein entsprechendes Eltern-
teil). Die IDs für die Elternteile werden basierend 
auf dem Namen des Kindes und der angegebenen 
Beziehung zum Kind erstellt. In einem zweiten Si-
cherheitsschritt werden die IDs durch Pseudonyme 
ersetzt (z. B. „DKNP“ und „LMFR“). 

Alle Möglichkeiten, IDs und Pseudonyme zu Perso-
nen zuzuordnen, werden nach Abschluss der Da-
tenerhebung im August 2028 gelöscht, sodass da-
nach eine Zuordnung der Befragungsdaten zu ein-
zelnen Personen ausgeschlossen ist. Zur Sicherheit 
wird allen Personen außerdem zufällig ein neuer 
Code zugewiesen. Die Daten sind dann vollständig 
anonymisiert. Das bedeutet, dass keine Rück-
schlüsse mehr auf einzelne Personen möglich sind. 

Nach guter wissenschaftlicher Praxis müssen die 
anonymen Daten mindestens 10 Jahre an der Goe-
the-Universität Frankfurt am Main verwahrt wer-
den. Danach erfolgt die vollständige Löschung von 
den Servern der Goethe-Universität. 



 

Über ein sicheres externes Datenarchiv werden die 
Daten zur wissenschaftlichen Nachnutzung auf un-
bestimmte Zeit in vollständig anonymisierter Form 
zur Verfügung gestellt. 

Art der gespeicherten Daten, Zweck und 
Rechtsgrundlagen 

Im Rahmen der KidS-Studie werden folgende Daten 
erhoben: 

Befragungsdaten 

Für alle Befragungen nutzen wir Namenslisten mit 
den Vor- und Nachnamen der Kinder in der jeweili-
gen Schulklasse, des Jahrgangs oder der Kindergar-
tengruppe. Auf diesen Listen stehen nur Kinder, de-
ren Erziehungsberechtigte in die Teilnahme einge-
willigt haben. Die Namen dienen allein dazu, 
Freundschaften und soziale Kontakte zu erfassen; 
verarbeitet werden anschließend nur die zugehöri-
gen IDs (siehe „Speicherung der erhobenen Da-
ten“). 

Eltern bzw. Erziehungsberechtigte (Schule und 
Kindergarten) 

Anhand der Namensliste können Eltern angeben, 
zu welchen anderen Eltern sie freundschaftlichen 
Kontakt haben (z. B. zur Mutter von Max Muster-
mann). Außerdem fragen wir nach der ethnischen 
und sozioökonomischen Herkunft der Familie. Das 
heißt, wir erfassen, ob die Eltern oder ihre Familie 
aus einem anderen Land stammen (Migrationshin-
tergrund) und wie die soziale und finanzielle Lage 
der Familie ist. Zudem fragen wir nach der Religion 
oder den weltanschaulichen Überzeugungen. Au-
ßerdem erfragen wir Angaben über Dritte, z. B. zu 
den sozialen Kontakten des anderen Erziehungsbe-
rechtigten. 

Schülerinnen und Schüler (Schule) 

Die Schülerinnen und Schüler geben anhand der 
Namensliste ihres Jahrgangs an, mit wem sie be-
freundet sind. Außerdem fragen wir auch sie nach 
ihrer ethnischen und sozioökonomischen Herkunft 
sowie nach ihrer Religion oder ihren weltanschau-
lichen Überzeugungen. 

Erzieherinnen und Erzieher (Kindergarten) 

Die Kindergartenkinder selbst werden nicht be-
fragt. Stattdessen geben die Erzieherinnen und Er-
zieher Auskunft über die Kinder, deren Erziehungs-
berechtigte in die Teilnahme eingewilligt haben. 
Anhand der Namensliste der Kindergartengruppe 
werden sie gefragt, welche Kinder miteinander be-

freundet sind. Zusätzlich erfragen wir Alter, Ge-
schlecht und Sprachgebrauch der Kinder. Zur Her-
kunft oder Religion der Kindergartenkinder befra-
gen wir die Erzieherinnen und Erzieher nicht. 

Alle Teilnehmenden können jederzeit Fragen über-
springen oder die Teilnahme an der Befragung ab-
brechen, ohne dass dadurch für sie negative Kon-
sequenzen entstehen. Die Rechtsgrundlage basiert 
auf der Einwilligung nach Artikel 6 EU DSGVO Ab-
satz 1 lit. a) sowie Artikel 5 Absatz 1 lit. b) in Zusam-
menhang mit Artikel 89 EU DSGVO und § 24 Hessi-
sches Datenschutz- und Informationsfreiheitsge-
setz. Die Erhebung von Informationen über Dritte 
beruht auf Artikel 9 Absatz 2 lit. j) DSGVO. 

Kontaktdaten und Daten für die Auszahlung der 
Aufwandsentschädigung 

Folgende Daten werden erhoben, um die Auf-
wandsentschädigung für die freiwillige Teilnahme 
interessierter Eltern auszuzahlen sowie zur Betreu-
ung und erneuten Ansprache der Teilnehmenden 
zu späteren Befragungszeitpunkten: 

1. E-Mail-Adresse 

Rechtsgrundlage ist Artikel 6 EU DSGVO Absatz 1 lit. 
b), die Aufbewahrungsfrist beträgt aus haushalts-
rechtlichen Gründen 3 Jahre. Diese Daten werden 
getrennt von den Forschungsdaten verarbeitet und 
in keiner Weise zusammengeführt. 

Datenschutzverpflichtung 

Die an der Durchführung und Auswertung der Stu-
die beteiligten Personen sind unterschriftlich zu 
striktem Datenschutz verpflichtet. Um Einsicht in 
die Erklärungen zu erhalten, schreiben Sie eine E-
Mail an: kids-studie@uni-frankfurt.de. 

Ihre Rechte, Löschfristen und Verwendung der 
Befragungsdaten 

Auf Wunsch erhalten alle Teilnehmenden jederzeit 
Auskunft über die von uns gespeicherten perso-
nenbezogenen Daten (einschließlich unentgeltli-
cher Überlassung einer Kopie) und können diese lö-
schen lassen oder der Verwendung widersprechen. 
Fehlerhafte Informationen korrigieren wir gerne. 
Alle Teilnehmenden können jederzeit und ohne 
nachteilige Auswirkungen ihre Einwilligungserklä-
rung widerrufen. Der Widerruf beeinflusst nicht die 
Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbei-
tung der Daten. Darüber hinaus haben Sie das 
Recht, die Verarbeitung ihrer Daten einschränken 
zu lassen oder der weiteren Nutzung ihrer Daten zu 



 

widersprechen. Sollten Sie eines der oben be-
schriebenen Rechte geltend machen wollen, kön-
nen wir in einem zweistufigen Verfahren mithilfe 
von zwei getrennt und sicher aufbewahrten ver-
schlüsselten Entblindungslisten Ihre Daten wieder 
zuordnen und anschließend löschen. Die Entblin-
dungslisten verknüpfen einerseits das Pseudonym 
mit der entsprechenden ID und andererseits die ID 
mit den entsprechenden Personen. 

Hierfür können Sie einfach die E-Mail-Adresse des 
Projekts nutzen: kids-studie@uni-frankfurt.de 

Die oben genannten Rechte können nur so lange 
ausgeübt werden, wie die Daten noch nicht voll-
ständig anonymisiert wurden, da nach der vollstän-
digen Anonymisierung keine Zuordnung der Daten 
zu einzelnen Personen mehr möglich ist. Im Kon-
text dieses Projekts heißt das, dass eine Löschung, 
falls gewünscht, bis August 2028 durchgeführt wer-
den kann. 

Alle Ergebnisse der Studie werden ausschließlich 
anonymisiert und in aggregierter Form dargestellt, 
d. h. sie enthalten keine Angaben, die Hinweise auf 
die befragten Personen oder Einrichtungen wie 
Kindergärten oder Schulen geben. Die anonymi-
sierten Ergebnisse dienen der Beantwortung wis-
senschaftlicher Fragestellungen und können in 
Publikationen oder auf wissenschaftlichen Konfe-
renzen präsentiert werden. 

Kontrolle der Datenschutzbestimmungen und 
Beschwerdemöglichkeiten 

Die Einhaltung der Datenschutzbestimmungen 
durch das Forschungsteam wird von der Daten-
schutzbeauftragten der Goethe-Universität Frank-
furt am Main kontrolliert. 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am 
Main 
Eschersheimer Landstraße 121 
2750 IKB-Gebäude 
60322 Frankfurt am Main 
E-Mail: dsb@uni-frankfurt.de 
Internet: 
https://www.uni-
frankfurt.de/47859992/datenschutzbeauftragte 

Zusätzlich besteht das Recht auf Beschwerde bei 
der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde des 
Landes Hessen und Nordrhein-Westfalen: 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit 

Postfach 3163, 65021 Wiesbaden 
Telefon: +49 611 1408-0 
Fax: +49 611 1408-611 
Internet: 
https://datenschutz.hessen.de/service/beschwerd
e-uebermitteln 

Die Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 

Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 384240 
Fax: +49 211 38424-999 
Internet: 
https://www.ldi.nrw.de/kontakt/ihre-beschwerde 

Informationen über Änderungen 

Über etwaige Änderungen und wichtige Informati-
onen im Projektverlauf werden Sie zeitnah infor-
miert. 

Statistische Auswertung und Ansprechpersonen 

Die statistische Auswertung wird vom For-
schungsteam übernommen. Bei Fragen zum Pro-
jekt oder zum Datenschutz können Sie sich jeder-
zeit an uns wenden. 

Projektdurchführung: 

Julia Bader, Miriam Feldhausen, Anastasiia 
Kuznetsova 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am 
Main 
Theodor-W.-Adorno-Platz – Hauptpostfach 12 
60629 Frankfurt am Main 
E-Mail: kids-studie@uni-frankfurt.de 
Telefon: +49 (0)69 798-36601 / -36602 

Verantwortlicher Projektleiter: 

Prof. Dr. Lars Leszczensky 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am 
Main 
Theodor-W.-Adorno-Platz – Hauptpostfach 12 
60629 Frankfurt am Main 
E-Mail: Leszczensky@em.uni-frankfurt.de 
Telefon: +49 (0)69 798-36672 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kids-studie.de 


